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Unser Gmoabladl 

Ausgabe Nr. 43 

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Hitzhofen 

Dezember 2024 

Hitzhofen—Hofstetten—Oberzell 

Auch die Gemeinde Hitzhofen ist kein Ort 
der reinen Glückseligkeit…… 

auch wenn es den allermeisten unter uns gut geht. 
Die finanzielle Situation der Kommune ist besorgnis-
erregend. Die Steigerung der Einnahmen und Förder-
mittel halten nicht Schritt im Vergleich zur allgemei-
nen Preissteigerung. Notwendige Investitionen in den 
Bereichen Ertüchtigung Abwasseranlage, Neubau 
Kinderkrippe Hofstettener Dorfwichtel, Umstieg des 
Nahwärmenetzes der kommunalen Liegenschaften im 
Ortskern von Hitzhofen auf Hackschnitzel, Ersatzbe-
schaffung des Fahrzeugs für die FFW Hitzhofen-

Oberzell, Bau des Geh– und Radwegs nach Eitens-
heim und Erweiterung und Sanierung der Grundschu-
le müssen trotzdem umgesetzt werden. Hinzu kommt 
die wiederholte Erhöhung der Umlage an den Land-
kreis Eichstätt. Die Auflistung der notwendigen Maß-
nahmen ist nicht abschließend. Bund und Freistaat 
übertragen immer mehr Aufgaben mit keinem adä-
quaten Finanzausgleich. Den Letzten - und das sind 
die Kommunen - beißen bekanntermaßen die Hunde.  
Um die Maßnahmen stemmen zu können, mussten 
Kredite von insgesamt 4,6 Millionen € aufgenommen 
werden. Als schwacher Trost ist zu vermerken, dass 
viele Gemeinden in einer ähnlichen Situation sind. 
War der Fehlbetrag aller Bayerischen Kommunen im 
letzten Jahr noch bei 2,5 Milliarden €, so sind es heu-
er bereits 5 Milliarden €. Aus diesem Grund muss 
auch bei uns die Einnahmeseite verbessert und die 
Ausgaben auf das dringend Notwendige reduziert 
werden. Alle Ausgaben wie z.B. freiwillige Leistungen 
kommen auf den Prüfstand. Wir müssen uns mit der 
Frage auseinander setzen, was wir uns noch leisten 
wollen und können. Von Seiten der Gesetzgebung 
würde eine Reduktion der Standards und Vorgaben 
eine deutliche Kosteneinsparung bringen. 

Die Grundsteuer und Gewerbesteuer wurden nach 17 Jahren erstmals wieder angepasst. Ich hoffe auf Ihr Verständ-
nis.                 weiter Seite 2 
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„Unser Gmoabladl“ erscheint vierteljährlich. Vertei-
lung an jeden erreichbaren Haushalt der Gemeinde 
Hitzhofen mit den Ortsteilen Hofstetten und Oberzell. 
 

Die nächste Ausgabe erscheint im März 2025. 
Beiträge bitte an: gmoabladl@hitzhofen.de 

 

 

Sei mit dabei… Wahlhelfer/innen gesucht 
… Sie leisten einen aktiven und wertvollen Beitrag zu 
unserer Demokratie 

… Sie kommen in Kontakt mit anderen Helfern in un-
serem Wahlbezirk 

… Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung 

Der Wahlvorstand und seine Aufgaben: 
Wahlvorsteher/in leitet und überwacht die Tätig-
keiten des Wahlvorstandes 
Stellv. Wahlvorsteher/in unterstützt den/die 
Wahlvorsteher/in 

Schriftführer/in erstellt und verwaltet die Wahl-
Niederschrift 
Stellv. Schriftführer/in unterstützt den/die Schrift-
führer/in 

Beisitzer/innen übernehmen folgende Aufgaben: 
¨ Ausgabe von Stimmzettel 
¨ Unterstützung der Auszählung 

¨ Unterstützung bei der Ermittlung des Wahlergebnis-
ses 
Weitere Informationen und das Datenblatt findest du 
auf unserer Homepage www.hitzhofen.de unter dem 
Suchbegriff Wahlhelfer. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 

Text: S. Kögler 

Bundestagswahl  
am  

23. Februar 2025 

X 

Jetzt die Kurve zum Optimismus und zur Zuversicht zu bekommen gelingt trotzdem und zwar, weil wir auf die Soli-
darität innerhalb der Gemeindebürgerinnen und –bürger zählen können. Mit Gemeinschaftsgeist ist sehr viel möglich 
und das größte Potenzial jeder Gemeinde sind nun mal wir alle. Als Beispiele darf ich die Sanierung des FFW-

Gerätehauses Hofstetten nennen, die in unzähligen ehrenamtlichen Arbeitsstunden erfolgt ist. Ähnliches gilt für den 
Bau der Hütten für den Adventsmarkt Hitzhofen/Oberzell und der ehrenamtlichen Pflege gemeindlicher Flächen. 
Oder wenn sonstige ehrenamtliche Arbeit bei den Vereinen oder Organisationen bezahlt werden müsste, wäre vieles 
nicht möglich. Vielen Dank dafür und dem Verständnis, dass die Kommune aufgrund der Finanzen bestimmte Sa-
chen nicht (mehr) leisten kann. 
An dieser Stelle darf ich mich wieder bei allen ehrenamtlich Tätigen sehr herzlich für das Engagement im ablaufen-
den Jahr bedanken. Dank gilt den Damen und Herren des Gemeinderats, den Aktiven der Freiwilligen Feuerwehren, 
den Funktionären unserer Vereine und Organisationen, den Übungsleitern, den Fahrern unseres Bürgerbusses, den 
Teams, die die Seniorennachmittage organisieren, den Mitbürgern, die sich um die Pflege der gemeindlichen Grün-
flächen, Streuobstwiesen und dem Wichtel– und Waldlehrpfad kümmern. Danke an alle, die zum Wohle der Mitmen-
schen da sind. (Zur Vereinfachung habe ich die maskuline Form gewählt.). 
Zum Schluss wünsche ich Ihnen allen schöne Weihnachtsfeiertage, gute Erholung und alles Gute für 2025. 
 

Ihr Roland Sammüller 
Bürgermeister 
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 Aus der Gemeinde 

Nachbetrachtung der Bürgerversammlung 

An den vier Bürgerversammlungen - zwei davon im Rahmen der Seniorennachmittage - haben insgesamt rund 200 
Personen teilgenommen. Das Interesse in Hofstetten ist seit jeher größer als in Hitzhofen/Oberzell. 
Bürgermeister Roland Sammüller gab einen Überblick über die Aktivitäten in der Gemeinde. Detailliert ging er auf 
folgendes ein:  

• Entwicklung der Gemeinde, Finanzwesen / Haushalt 2024 

• Großtagespflegen / Kindertageseinrichtungen /Schulen 

• Bausektor 
• Abschluss Baumaßnahmen 2024 und geplante für 2025 ff 
• kommunale Wärmeplanung, PV-Freiflächenanlagen, Windräder 
• Starkregenereignisse in der Gemeinde 

• Grundsteuerreform: Festlegung neuer Hebesätze 

• Grundschule: Ganztagsbetreuungsanspruch ab 2026, Erweiterung und Sanierung 

 

Auszug Diskussionspunkte: 
• Beim Thema Nutzungskonzept für Wohnungen mit Service und sonstige Wohnungen sowie einen Dorfladen 

mit Café in der Ortsmitte Hitzhofen wurde bei der Bürgerversammlung Hitzhofen/Oberzell die Variante ins 
Spiel gebracht, ob nicht auch Bürger als Investoren im Rahmen einer Bauherrengemeinschaft auftreten könn-
ten. Diese Variante ist sehr interessant und wird weiter verfolgt. 

• Aufgrund der teilweise wilden Parksituation in der Ringstraße in Hofstetten wird demnächst ein beidseitiges, 
zeitlich beschränktes Parkverbot von Abzweigung Gungoldinger Straße bis Ecke St.-Josef-Weg erlassen. 

• Dem Wunsch zur Errichtung einer Beleuchtung an der Römerstraße zur Ingolstädter Straße (Hofstetten) wur-
de nicht zugestimmt. 

Die Unterlagen der Bürgerversammlungen in Hitzhofen/Oberzell und Hofstetten finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.hitzhofen.de/aktuelles/neuigkeiten. Die ausführliche Nachbetrachtung der Bürgerversammlung wurde in 
der Gemeinderatssitzung am 05.11.2024 vorgenommen. Diese und weitere Sitzungsniederschriften finden Sie im 
Bürgerinfoportal der Gemeinde https://buergerinfo.hitzhofen.de 

 

Gesundes Frühstück für die 1. Klassen 

Traditionell spendiert die Gemeinde den 1. Klassen in Hitzhofen ein gesundes Frühstück. Lecker vorbereitet haben es 
Annett Geißler und Marion Vollnhals von der Gemeindeverwaltung in den Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung. Be-
vor sich alle auf das Buffet stürzen durften, wollten wir wissen, welches Frühstück es bei den Kindern gibt. Durch 
deren offene Art, kamen auch noch manch andere interessante Gesprächsthemen auf. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klasse 
1a mit 
Lehrerin 
Brigitte 
Ettle 

 

Klasse 
1c auf 
Seite 4 

roland.sammueller
Schreibmaschinentext

roland.sammueller
Schreibmaschinentext
Aus Datenschutzgründen wurden die folgenden Bilder geschwärzt

roland.sammueller
Schreibmaschinentext

roland.sammueller
Schreibmaschinentext
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 Aus der Gemeinde 

Klasse 1c mit Lehrerin Franziska Wachsmuth , Fotos und Text: R. Sammüller 
 

Klasse 4a besucht das Rathaus 

Im Rahmen des Heimat– und Sachunterrichts - kurz HSU genannt - besuchte die Klasse 4a mit ihrer Lehrerin Sofia 
Schumann das Rathaus. Nach einer Führung durch das Rathaus, bei der alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ihr Auf-
gabengebiet mitteilten, wurde das Trauzimmer und der Sitzungssaal begutachtet. Vor allen das Trauzimmer hatte es 
ihnen angetan. Ein „Ehepaar“ entschied sich spontan zur Heirat. Im Sitzungssaal konnte sich Bürgermeister Roland 
Sammüller vom umfangreichen Wissen der Kinder über die Gemeinde überzeugen. Selbst Details zum Wappen wa-
ren ihnen bekannt. Die vorangegangene Schulprobe dürfte für alle ein Klacks gewesen sein. 
Foto und Text: R. Sammüller, aus Datenschutzgründen sind nicht alle Kinder auf dem Foto 
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 Aus der Gemeinde 

Wasserschaden Kindergarten Hitzhofen - Wiederherstellung
Durch Starkregen, bei dem es innerhalb kürzester Zeit große Niederschlags-
mengen gab, wurden der Keller, das gesamte Erdgeschoss des Altbaus sowie 
Teile des Erweiterungsbaus überschwemmt. Wie sich erst nach und nach 
durch Gutachten ergeben hatte, musste in diesem Bereich der gesamte Bo-
denaufbau bis zur Rohbetondecke entfernt und im Keller zusätzlich der Ver-
putz abgeschlagen werden. 
Die mehrwöchigen Trocknungsarbeiten sind ebenfalls abgeschlossen. Auf-
grund der hohen Schadenssumme hat die Versicherungskammer Bayern ei-
nen Sachverständigen eingeschaltet. Die Gesamtschadenssumme liegt bei 
600.000 €. Das Prozedere für die Freigabe der Tätigkeiten ist langwierig: Die 
Gemeinde holt die Angebote ein und leitet sie an den Sachverständigen wei-
ter. Er prüft, gibt seine Zustimmung und leitet sie an die Versicherungskam-
mer weiter. Sie erteilt die Freigabe und dann kann die Gemeinde den Auftrag 
vergeben. Aufgrund der zahlreichen Schadensfälle bei der Versicherung, ver-
gehen zwischen Angebotseinholung und Freigabe einige Wochen. 
Bei der letzten Baubesprechung wurden mit dem Sachverständigen nochmals 
die notwendigen Maßnahmen detailliert besprochen. Den 12 Angeboten von 
Boden-Abdichtungsarbeiten bis zur Feinreinigung hat der Sachverständige 
seine Zustimmung erteilt. Wir hoffen, dass die Freigabe der Versicherung in 
Kürze eintrifft und die Wiederherstellung schnellstens starten kann. 
Laut Bauzeitenplan ist die Fertigstellung für Ende Mai 2025 geplant. 
Die Gruppe im nicht betroffenen Teil des Erweiterungsbaus konnte bleiben, 
jeweils eine Gruppe ist in der Kinderkrippe in Hofstetten, im Pfarrheim sowie 
im Anbau der Sporthalle untergebracht. Trotz mancher Einschränkungen ist fast ein Normalbetrieb möglich. Vielen 
Dank an alle für das Engagement.          Text und Foto: R. Sammüller 

Beteiligungsverfahren für Vorranggebiete Windkraft gestartet 
Der Planungsverband Region Ingolstadt führt vom 18.11.2024 bis zum 28.02.2025 ein Beteiligungsverfahren zur Teil-
fortschreibung des Regionalplanes Ingolstadt u.a. mit der Neufassung des Kapitels „6.2.1 Windenergie“ durch. Bis 
zum Ende der Beteiligungsfrist bestehen für Träger öffentlicher Belange (u.a. Gemeinden) und der Öffentlichkeit Gele-
genheit, sich zu dieser Teilfortschreibung gegenüber dem Pla-
nungsverband zu äußern. Alle Unterlagen sind auf der Homepage 
des Planungsverbands Region Ingolstadt unter  
https://www.region-ingolstadt.bayern.de/31-fs-beteiligung/ ver-
fügbar. 
Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung am 26.11.2024 mit der 
Thematik beschäftigt.  
Gemäß dem Windenergieflächenbedarfsgesetz (WindBG) muss 
Bayern einen sog. Flächenbeitragswert von 1,1% bis zum 
31.12.2027 und von 1,8% bis zum 31.12.20232 in Bezug auf die 
Landesfläche leisten. Für unser Gebiet ist für die Festlegung der 
Vorranggebiete der Planungsverband zuständig. Er umfasst die 
Landkreise Pfaffenhofen, Neuburg/Donau und Eichstätt sowie die 
Stadt Ingolstadt. Nachdem große Abstandsflächen zu zivilen und 
militärischen Flughäfen eingehalten werden müssen, sind keine 
Vorranggebiete im Umgriff zu den Flughäfen Manching und Zell/
Neuburg zulässig. Die Hauptlast liegt im nördlichen Landkreis 
Eichstätt.  
Das Vorranggebiet WK 12 liegt überwiegend auf unserem Gemein-
degebiet und hat eine Fläche von 194,3 ha, was 5,75% der Ge-
meindefläche entspricht. Die Abstandsfläche zur Wohnbebauung in 
Hofstetten beträgt ca. 2,3 km. Nicht zuletzt deshalb, hat der Ge-
meinderat keine Einwände erhoben. Text und Foto: R. Sammüller 
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 Aus der Gemeinde 

 

 

Veitskapelle 

 

Nach der umfassenden Renovierung unserer Veitskapelle vor fünf Jahren (2019), wur-
de es notwendig den Innenraum erneut zu weißeln. Im unteren Bereich war zudem 
das Mauerwerk durch aufsteigende Feuchtigkeit beschädigt und musste mit Schweiß-
mörtel ausgebessert werden. Die Arbeiten wurden von Nik Bonschab und Hans Buch-
berger erledigt.  
Maria Huber wünschte schon zu Lebzeiten ihre schöne Marienfigur mit dem Jesuskind 
der Veitskapelle zu schenken. Nach ihrem Tod im letzten Jahr schmückt nun dieses 
Marienstandbild im Nazarener Stil den Innenraum der Kapelle. Sie steht auf einem 
Sockel links neben dem Altar. Der Kirchenmaler Herr Hammerschmid hat sie in seiner 
Werkstatt in Form und Farbe aufbereitet und ausgebessert. War doch die Hand Mari-
ens, der die Hubermari jeden Morgen ihre Hand zum Gruß reichte, stark abgegriffen. 
Die Figur ist aus Gips, so ist sie nach Aussage des Kirchenmalers nicht ganz ohne. Die 
Kosten für die Aufbereitung der Figur hat Familie Huber übernommen. Herzlichen 
Dank dafür. 
Um die Kapelle für die Zukunft in Schuss zu halten wären wir für Spenden oder wenn 
nötig Mitarbeit sehr dankbar. 
 

Foto & Text: Hans Buchberger 

Grundsteuerreform - Festlegung neuer Hebesätze - Versand der Grundsteuerbescheide 

Nach intensiver Beratung im Gemeinderat wurden die neuen Hebesätze für 2025 festgelegt. Das Bundesverfas-
sungsgericht hatte festgestellt, dass die bisherige Bewertung veraltet und somit nicht mehr den verfassungsrechtli-
chen Anforderungen entspricht.  
Aufgrund des neuen Bewertungsmodells nach dem Bayer. Grundsteuergesetz fallen die vom Finanzamt ermittelten 
Messbeträge im Vergleich zu den bisherigen sehr unterschiedlich aus. Grundsätzlich zählen nur noch Grund und Bo-
den (Grundstücksfläche) und Wohnfläche. Das Alter des Wohngebäudes spielt keine Rolle. Dadurch steigt der 
Grundsteuermessbetrag bei älteren Wohngebäuden und großen Grundstücken im Vergleich zur bisherigen Berech-
nung stark an. Außerdem waren bisher Wohngebäude von landwirtschaftlichen Hofstellen in der Grundsteuer A inte-
griert. Ab 01.01.2025 muss dafür wie bei allen sonstigen bebauten Grundstücken auch Grundsteuer B bezahlt wer-
den. 
Um ein einigermaßen ausgewogenes Ergebnis für den Einzelnen zu erzielen, wurden diverse Berechnungen realer 
Grundstücke herangezogen. Letztendlich legte sich der Gemeinderat bei der Grundsteuer A auf 400 % (vorher 330) 
und Grundsteuer B auf 200 % (vorher 330) fest. Nachdem der Hebesatz in den letzten 17 Jahren stabil war, wird 
mit der Festsetzung eine Grundsteuermehreinnahme von ca. 11,7 % erzielt. Für 2026 erfolgt eine Überprüfung. 
Die Gemeinde multipliziert den vom Finanzamt übermittelten Grundsteuermessbetrag mit dem Hebesatz. Den ent-
sprechenden Bescheid bekommen Sie im Dezember übermittelt. Bei Fragen zum Hebesatz können Sie sich gerne an 
uns wenden. 
Bei Fragen zum zugrunde gelegten Grundsteuermessbetrag oder den Grundsteueräquivalenzbeträgen 
bzw. dem Grundsteuerwert wenden Sie sich bitte schriftlich an Ihr zuständiges Finanzamt oder an die 
Informations-Hotline zur Bayerischen Grundsteuer unter der Rufnummer 089 30700077.  
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 Aus der Gemeinde 

Adventsmarkt in Hitzhofen wieder ein voller Erfolg 

„Voriges Jahr hatten wir Schneemassen, heuer Sonnenschein und bei 
Gott sei Dank nicht sommerlichen Temperaturen“, so begrüßte Bür-
germeister Roland Sammüller die zahlreichen Gäste zum 7. Advents-
markt am Samstag. Das Team um Uschi Haas und Michael Dworak 
haben ganze Arbeit geleistet, sodass das Ambiente am Kirchplatz wie-
derholt gesteigert werden konnte. Die Hüttenbauer um Josef Wagner, 
Benedikt Bittlmayer und Josef Wunderle haben zum Abschluss ihrer 
Bautätigkeit nochmal drei Hütten gebaut. „Jetzt muss es reichen“, so die Aussage der rüstigen Rentner. 
Nur durch die Teamarbeit der beteiligten Vereine und Organisatoren konnte die Organisation, Auf– und Abbau sowie 
der Verkauf von Essen und Getränken so gut funktionieren. Unterstützend war der Bauhof der Gemeinde dabei. Be-
reits im Vorfeld wurde vereinbart, dass der Erlös an den Kindergarten Hitzhofen gespendet wird. Wie auf Seite 2 be-
richtet, hat der Wasserschaden nicht nur das Gebäude beschädigt, sondern auch Spielsachen, Teppiche, Spielgeräte 
und Mobiliar zerstört. 
Das Salz in der Suppe waren wie immer die zahlreichen Aussteller, die überwiegend aus dem Gemeindebereich ka-
men. 
Zum Gelingen hat auch das umfangreiche Rahmenprogramm auf der Bühne beigetragen. Den Start am Freitag mach-
te wie immer die Musikschule Loy mit einem Gitarrenesemble. Auch der Gospelchor aus Kösching unter der Leitung 
von Chris Loy war schon mehrmals bei uns und hat mit seinen rhythmischen Liedern begeistert. Den Abschluss bildete 
die einheimische Band Empty Page mit teilweise neuer Formation. 
Traditionell startete am Samstag der Adventsmarkt mit Aufführungen des Kindergartens und der Schule. Hier wurde 
es zeitweise eng auf der Bühne. Aber durch die gute Organisation beim Betreten und Verlassen der Bühne hat auch 
das gut geklappt. Alle sechs Schulklassen und erstmalig ein Schulchor unter der Leitung von Sofia Schumann haben 
abwechslungsreiche Beiträge präsentiert. Zwischen den Aufführungen kam der Nikolaus und hat die Kinder mit Süßig-
keiten beschenkt. 
Nochmals richtig voll auf und vor der Bühne wurde es beim 
Auftritt der Dance Kids des FC Hitzhofen-Oberzell. Auch hier 
war die Begeisterung bei den zahlreichen Besuchern groß. 
Der Gesangverein erfreute die zahlreiche Gäste in der alten 
Pfarrkirche. Zum Nachdenken animierten die Beiträge der 
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Andrea Götz-Alexander. 
Den Abschluss des Rahmenprogramms bildete wie immer die 
Blaskapelle Hitzhofen unter der Leitung von Josef Graf. Trotz 
der mittlerweile frostigen Temperaturen konnten sich einige 
der Gäste von den wärmenden Heizpilzen lösen und unmittel-
bar an der Bühne das Programm genießen. Das Repertoire 
umfasste altes Liedgut und auch modern arrangierte Stücke. 
Nochmals vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen 
haben.   Text: R. Sammüller, Fotos: Stephan Bauch 
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Müllabfuhrtermine 2025  
In der Mitte dieser Ausgabe finden Sie den neuen Müll-
abfuhrplan für 2025. Darin sind die Termine für Rest-
müll, Biomüll, Altpapier und Gelber Sack vermerkt.  
Zusätzlich vermerkt sind die Problemmüllaktion am 
07.03.2025 von 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr am Bau-
hof und die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs zwi-
schen Hitzhofen und Hofstetten.  
 

Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen 
im Rathaus Frau Vollnhals gerne zur Verfügung. Tel. 
08458 / 3987-15, marion.vollnhals@hitzhofen.de 

Dienstzeiten: Montag - Donnerstag, 07:30 Uhr - 12:00 
Uhr  

 

Umstellung digitaler Müllabfuhrplan 

Der Müllabfuhrplan wird zum Jahreswechsel digital. Sie 
können sich zukünftig Ihren individuellen Abfuhrplan 
auf der Homepage des Landkreis Eichstätt im Bereich 
Abfallwirtschaft in der Kategorie Müllabfuhrtermine er-
stellen oder die kostenlose MyMüllApp nutzen. 
Auf der Homepage unter www.landkreis-eichstaett.de/
muellabfuhrtermine können Sie sich nach Angabe des 
Wohnortes und der Straße Ihren individuellen Abfuhr-
plan als Jahresliste oder als Jahreskalender im PDF-

Format (Format des alten Müllabfuhrplans) herunterla-
den und ausdrucken. Die Abfuhrtermine können auch in 
den Kalender Ihres Smartphones oder Tablets übertra-
gen werden, wählen Sie hierzu Jahreskalender als ICS 
Datei für Outlook aus.  
Eine weitere Möglichkeit ist die MyMüllApp, diese kann 
kostenlos für Android, iOS und Alexa heruntergeladen 
werden. Es werden keine persönlichen Daten benötigt, 
nur der Wohnort und die Straße. Mit der MyMüllApp 
haben Sie die Termine immer bei sich und werden 
durch die Erinnerungsfunktion sogar automatisch an die 
Abfuhrtermine erinnert. 

Müllabfuhrtermine 2025 

Aus der Gemeinde 

Altfett - Entsorgung 

Erweiterung der Erfassung von Altfett auch bei uns im 
Wertstoffhof der Gemeinde Hitzhofen 

Was darf rein? 

 Gebrauchte Frittier- & Bratfette/-öle 

 Öle von eingelegten Speisen 

 Butter, Margarine, Schmalz 
 Verdorbene & abgelaufene Speisefette & Öle 

 

Wir haben unseren Service für Sie erweitert… 

 

Wir sind: 

 

Sie können im Rathaus  folgende Karten erwerben: 
 

 6-Fahrten-Karte 

 Einzelfahrkarte 

 Tageskarte 

 Wochenkarte 

 Monatskarte 

 Bayern-Ticket 
 Airport Express Ticket 
 Ferienkarte für Schüler    

    Änderungen vorbehalten! 
 

Schaun’s zu unseren aktuellen Öffnungszeiten vorbei!  
 

Weitere Informationen und Preise finden Sie unter: 
https://www.invg.de/ 
 

Text: S. Kögler 
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 Aus der Gemeinde 

„Digitales Amt“  
Im Oktober haben wir vom bayrischen Staatsministerium für Digitales eine Auszeichnung für „Digitales Amt“ erhal-
ten. 
Mit der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes und des bayrischen Digitalgesetzes haben wir unsere digitalen Leis-
tungen ausgebaut. Bereits heute können Sie 50 unserer Dienstleistungen nutzen wie z.B.  

 Meldung der Wasserablesung 2024 

 Briefwahlantrag 

 Gewerbeanmeldung 

 Hund An- und Abmeldung 

 Mülltonnen bestellen 

 Wohnsitzanmeldung 

 Abmeldung ins Ausland 

 Meldebescheinigung 

 Übermittlungssperren 

und vieles mehr… 

Was muss ich tun?  
Über die BayernID können Sie sicher kommunizieren, diese kann mit ihrem Personalausweis oder Elsterzertifikat ge-
nutzt werden. Weitere Informationen zur Freischaltung bzw. Nutzung unter: 
https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerinnen-und-buerger/online-ausweisen/online-ausweisen-

node.html 
Was bedeutet dies für Sie? 

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.  
Sie haben eine schnelle und sichere Kommunikation zu Ihrem Rathaus und  
nebenbei schonen wir die Umwelt durch weniger Papierverbrauch. 
Schaun’s vorbei, testen Sie unsere 24h Dienstleistungen über unser Bürgerserviceportal:  
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/hitzhofen/  
Text: S. Kögler 

Winterdienst 
 

Unser Winterdienst räumt die Straßen nach Dringlichkeit frei. Hauptstraßen, Straßen mit Buslinienverkehr sowie mit 
Gefahrenstellen haben Vorrang. Wir bitten um Verständnis, dass unser Räumdienst nicht überall gleichzeitig sein 
kann. 
 

Sie können uns unterstützen, indem Sie: 

 Nicht auf den Straßen, sondern auf dem eigenen Grundstück parken (denken Sie auch an die Rettungsdienste 
und Feuerwehren…) 

 Schnee nicht auf den Gehweg oder auf die Fahrbahn räumen 

 Abflussrinnen, Hydranten und Abwassereinlaufschächte frei halten 

Ihre Aufgabe: 

 Gehweg räumen und streuen zwischen 7 und 20 Uhr, so oft wie nötig 

 dies gilt auch entlang unbebauter Grundstücke 

Falls Seniorinnen und Senioren oder Behinderte Hilfe beim Winterdienst benötigen, kann ihnen im Rahmen der Nach-
barschaftshilfe geholfen werden. Nehmen Sie dazu Kontakt mit der Gemeindeverwaltung auf. 
Text: S. Kögler 
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Sozialfonds - Nachbar in Not 
Die Richtlinie für die Inanspruchnahme finden Sie auf 
der Homepage unter Rathaus-Bürgerservice oder Sie 
wenden sich vertrauensvoll an Herrn Pfarrer Spies, die 
beiden Vorsitzenden der Krankenpflegevereine 
Winfried Dworak und Alfred Schimmer oder an unseren 
Bürgermeister Roland Sammüller. Ihr Anliegen wird 
diskret behandelt.  
Spenden  
werden gerne entgegengenommen:  
Gemeinde Hitzhofen, Sozialfonds,  
IBAN DE38 7216 9812 1000 2145 58. 

Christbaumeinsammeln 

Bitte die Bäume am Vorabend gut sichtbar und ungeschmückt an die Straße legen.  
Samstag, 11. Januar 2025 

Hitzhofen/Oberzell  - Oberzeller Hütt´n 

Hofstetten - Katholische Landjugendbewegung (KLJB). 
Vielen Dank von der Gemeinde für diesen tollen Service! 

Hauptuntersuchung 

Sammeltermin nach § 29 StVZO der land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen 

 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH, Niederlassung Ingolstadt, hat für die Gemeinden Hitzhofen und Böhmfeld den 
Untersuchungsplatz in  

 

Hitzhofen, Gasthaus Bauer, Hauptstr. 12 

am Mittwoch, 15.01.2025 

in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr vorgesehen. 
 

Der TÜV SÜD Auto Service GmbH verzichtet auf Anmeldungen mittels Terminkarte. Sie können innerhalb der ge-
nannten Zeit ohne vorherige Anmeldung Ihre Zugmaschine untersuchen lassen. 

Meldung einheimischer Sportlerinnen und 
Sportler bei auswärtigen Vereinen 

 

Bei unserem traditionellen Neujahrsempfang am Freitag, 
10. Januar 2025 im Gasthaus Bauer (Hofstetten) werden 
folgende Ehrungen vorgenommen: 
 

- für langjährig Aktive bei den Feuerwehren,  
- langjährige Funktionärstätigkeit bei den Vereinen,  
- Persönlichkeiten, die sich um das Wohl in der Gemeinde                       
  verdient gemacht haben 

- erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler in der Gemeinde  
  und in auswärtigen Vereinen 

 

Anfragen mit der Bitte um Meldung für erfolgreiche Aktive 
bei einheimischen Vereinen wurden bereits an die Vorsit-
zenden versandt. 
Bitte Meldung ans Rathaus mit Angabe der Erfolge 
bis 31.12.2024. 

 

Nur Barzahlungen möglich! 
Am 30.12.2024 

ist aufgrund des Jahresabschlusses  
KEINE Kartenzahlung möglich. 

 

Rathaus geschlossen! 
Am 27.12.2024 ist unser Rathaus geschlossen,  

am 30.12.2024 sind wir für Sie da. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7:30-12:00 Uhr 
Do: 13:00-17:30 Uhr 

Statistik zum Jahresende 

Stand: 30.11.2024 

Eheschließungen    11 

Geburten     33 

Zuzüge     98 

Wegzüge   118 

Sterbefälle     11 

 

Einwohner in Hitzhofen/Oberzell  1.934 

Einwohner in Hofstetten    1.126 

Gesamte Einwohner (jeweils Hauptsitz) 3.060 
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Ausgabe von Pflegesäcken 

 

Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten Anfall an spe-
zifischen Abfällen (z.B. Inkontinenzartikel). Vom Land-
kreis Eichstätt wurde zur Unterstützung der häuslichen 
Pflege ein Sozialetat eingerichtet.  
Daraus wird die Ausgabe von 18 kostenlosen Restmüllsä-
cken pro Jahr an den betroffenen Personenkreis finan-
ziert. Die Säcke können zusammen mit der Restmüllton-
ne zur Abfuhr bereitgestellt werden. Der Antrag für die 
Pflegesäcke und deren Ausgabe werden bei Frau Volln-
hals im Rathaus vorgenommen unter: 08458/3987-15. 

 

Wasserablesung 2024 

Mit diesem Gmoabladl erhalten Sie auch wieder das Formblatt zum Ablesen Ihres Wasserverbrauches im laufenden 
Jahr. 
Bitte übermitteln Sie uns Ihren Zählerstand ohne Kommastellen bis spätestens 31.12.2024 (danach wird ge-
schätzt) bevorzugt digital per Smartphone (QR-Code) oder über das Online Formular Link:  
 

https://www.hitzhofen.de Suchbegriff (Lupe) Wasserablesung 

 

Bitte um Beachtung:  
Nach dem 31.12.2024 können keine Meldungen mehr online oder digital eingegeben werden. 
Sie können diesen Brief natürlich auch ausgefüllt per Telefax unter 08458/3987-13 zurücksenden oder in der Ge-
meindeverwaltung (bitte ohne Briefkuvert) abgeben. 
Die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren erhalten Sie dann im Januar 2025. Falls Sie 
ein Sepa-Lastschriftmandat abgegeben haben, wird der fällige Betrag am 15.02.2025 abgebucht. Bitte überprüfen 
Sie Ihren Bescheid.  
Bei Unklarheiten können Sie sich jederzeit an Frau Sammüller in der Gemeindeverwaltung wenden.  
Tel. 08458 / 3987-16,  
Sie ist erreichbar:               Dienstag     07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.30 Uhr 
                                        Mittwoch    11.30 – 16.00 Uhr 
        Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.30 Uhr 
 

Der Wasserzweckverband Böhmfeld ändert ab 01.01.2025 seine Gebühren wie folgt: 
 

Die Verbrauchsgebühr beträgt nunmehr 1,79 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers. 
Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit Dauerdurchfluss 

                bis            4 m³/h                                 36,-- €/Jahr 
                bis          10 m³/h                                 90,-- €/Jahr 
                bis          16 m³/h                                144,-- €/Jahr 
                über        16 m³/h                               270,-- €/Jahr      

Aus dem Bauamt 
Um für Sie unnötige Wartezeiten und Terminkollisionen 
zu vermeiden werden Sie gebeten, für Beratungsgesprä-
che und die Abgabe von Anträgen vorher einen Termin 
zu vereinbaren mit 
Michelle Rußer unter Tel. 08458/3987-19 oder  
per E-Mail unter bauamt@hitzhofen.de  

 

Nach dem Urlaub ist vor dem Urlaub…  
Prüfen Sie rechtzeitig Ihren Pass/Ausweis… 

 

Welche Einreisedokumente benötige ich für mein 
Reiseziel: 
https://www.auswaertiges-amt.de Menü „Sicher Reisen“ 
ACHTUNG:  
Für Reisen ins Ausland benötigen Kinder bereits ab der 
Geburt ein eigenes Reisedokument.  
Immer aktuell: 
https://www.personalausweisportal.de 

F Ü H R E R S C H E I N  
Fristablauf  

für die Jahrgänge 1971 oder später  
zum 19.01.2025! 

allgemeine Informationen rund um den  
Führerscheinumtausch:  

https://www.landkreis-eichstaett.de/
fuehrerscheinumtausch 

Information : LRA Eichstätt 
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 Veranstaltungskalender 

 

 

Terminplanung der Hofstettener  
Vereine und Verbände 2024/25 

Dezember 

07.12.  Christbaumverkauf Kirchenverwaltung Pfarrhof 
11.12. 06.00 Uhr Roratemesse KAB/KDFB Kirche/SJZ 

14.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier SpVgg GH Buchberger 
15.12. 14.00 Uhr Seniorenadvent Senioren GH Buchberger 
24.12.  Glühweinverkauf nach Mette KLJB Pfarrhof 
26.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier Feuerwehr GH Buchberger 
Januar  2025 

06.01. 15.00 Uhr Generalversammlung Wahlen Kriegerverein GH Buchberger 
10.01.  Neujahrsempfang  Gemeinde Hitzhofen GH Bauer 
11.01.  Christbaumsammlung KLJB 

11.01. 18.00 Uhr  Apres Ski Party SpVgg SJZ 

16.01. 19.00 Uhr Jahresversammlung KDFB SJZ 

18.01. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung FFW GH Bauer 
18.01. 19.00 Uhr Damenschießen Schützen SJZ 

24.01. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung KAB SJZ 

25.01. 20.00 Uhr Schützenball Schützen GH Buchberge 

Februar  2025 

08.02. 20.00 Uhr Sportlerball SpVgg GH Buchberger 
16.02.  Kinderflohmarkt Flohmarktteam SJZ 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Treffpunkt 
     

Dezember     

Samstag, 07.12.2024  Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 

Sonntag, 08.12.2024  Weihnachtsfeier Kriegerverein Gasthaus Bauer 
Montag, 23.12.2024  Weihnachtsmarkt Oberzeller Hüttn  

Freitag, 27.12.2024 19:00 Terminplanung Ortsverei-
ne 

Feuerwehr Feuerwehrhaus 

     

Alle Termine unter Vorbehalt    

     

Eintragungen und Änderungen zur Terminplanung richten Sie bitte an:  

Michael Dworak - Rösselstraße 21 - 85122 Hitzhofen   

Telefon: 08458 / 603054 - Fax: 08458 / 603055 - Mobil: 0172 / 2353922 - Mail: info@michael-dworak.de 

     

     

     

Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage unter: 
https://www.hitzhofen.de/leben-wohnen/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen/ 
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  
BESONDERE Termine Dezember 2024 bis MÄRZ 2025 

Stand: 14.11.2024 

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktuelle Infos auch über kurz-
fristige Veränderungen des Veranstaltungskalenders!  
Sie finden uns auch auf Facebook unter @EvangelischGaimersheim sowie bei Instagram  unter frie-
denskirche_gaimersheim. 

Evangelische Friedenskirche und Gemeindezentrum,  

Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM 

 

Für Infos: Tel. 08458.331490; pfarramt.gaimersheim@elkb.de; www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig für 
Hitzhofen Pfr. Ulrich Eckert: ulrich.eckert@elkb.de 

Art der Veranstaltung Datum und Uhrzeit Ort 
Gottesdienst mit Einführung des neu-
en Kirchenvorstands, anschließend 
Brotverkauf der Aktion „5000 Brote“ 

Sonntag, 1.12., 10 Uhr Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Mini-Gottesdienst mit Kinderadvents-
singen der Kinderchöre 

Sonntag, 1.12., 16 Uhr Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Weihnachtskonzert der Gaimershei-
mer Kantorei mit Orchester 

Sonntag, 8.12., 19 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr) 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Gottesdienste an Heiligabend Sonntag, 24.12.:
15.30 Uhr für Jung und 

Alt mit Krippenspiel 
des Kinderchors

18.00 Uhr mit Gaimers-
heimer Kantorei

22.00 Uhr 

Jeweils: Evangelische Frie-
denskirche Gaimersheim 

      

Januar 2025     

Ökumenischer Gottesdienst mit an-
schließendem Neujahrsempfang 

Sonntag, 12.1., 17 Uhr Katholische Pfarrkirche EI-
TENSHEIM, anschließend 
Pfarrsaal 

Seniorengeburtstagsfeier
(Monate Oktober bis Dezember) 

Dienstag, 21.1., 15 Uhr Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum 

      

Februar 2025     

      

März 2025     

Verschiedene (z.T. ökumenische) 
Gottesdienste anlässlich des Weltge-
betstag der Frauen 

Freitag, 7.3., 18 h u.a.
  

In verschiedenen Orten im 
Gebiet der Kirchengemeinde 
(genaue Informationen wer-
den örtlich bekannt gegeben!) 
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SAVE THE DATE! 

 

 

 

Schauts vorbei…. 
 

 

 

 

 

Glühweinverkauf  
nach der Christmette  

im Pfarrhof in Hofstetten  
am 24.12.2024 
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Ball der Vereine 2025 

 

Am Samstag, den 22.02.2025 ist es endlich wieder soweit, 
in der Hitzhofener Sporthalle heißt es: Ball der Vereine! 
 

Die Initiatoren von Feuerwehr, Sportverein, Schützen- und 
Kriegerverein freuen sich, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen. 
Den musikalischen Teil übernimmt diesmal die über Bayerns 
Grenzen weit hinaus bekannte Band S.O.S. Partyalarm. Die 
sechs Profimusiker der bayerischen Partyband stehen be-
reits seit über 20 Jahren auf der Bühne und wissen genau, 
wie man das Publikum anheizt! 
Für Ihr leibliches Wohl sorgen heuer die Vereine in Eigenre-
gie und versorgen Sie mit klassischen Faschingsball-
Spezialitäten. Für alles Hochprozentige ist das Bar-Team 
des FC Hitzhofen-Oberzell in altbewährter Weise vertreten.  
 

Maschkerer sind wieder herzlich willkommen! Gruppen ab 5 
Personen erhalten beim Eintritt einen Gutschein für eine 
Goaßmaß. Eine Maskenprämierung für die schönsten und 
originellsten Verkleidungen darf dann natürlich auch nicht 
fehlen! 
 

Eintrittskarten erhalten Sie ab 2. Dezember 2024 bei der 
Raiffeisenbank, im Sportheim sowie bei den Vereinsvorstän-
den: 
Michael Dworak  0172 / 2353922 

Matthias Rentzsch  0157 / 50617399 

Josef Wagner  0179 / 3835275 

Richard Wild  0175 / 1290172 
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24-Stunden-Tag der Jugendfeuerwehren Eitensheim, Buxheim und Hitzhofen-Oberzell 
 

Mitte September fand ein besonderes Ereignis für die Jugendfeuerwehren aus Eitensheim, Buxheim und Hitzhofen-

Oberzell statt: Der 24-Stunden-Berufsfeuerwehrtag, bei dem die Jugendlichen einen ganzen Tag lang den Alltag ei-
ner Berufsfeuerwehr erlebten. Mit etwa 40 Teilnehmern im Alter von 12 bis 18 Jahren wurde den jungen Feuerwehr-
leuten ein spannender und lehrreicher Tag geboten, der ihnen die Möglichkeit gab, verschiedene Einsatzszenarien zu 
üben und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. 
Insgesamt standen für die Jugendlichen 12 Übungseinsätze auf dem Plan, die von den Ausbildern der Feuerwehren 
vorbereitet wurden. Die Szenarien waren vielfältig und realitätsnah gestaltet, um den Jugendlichen ein breites 
Spektrum an Einsatzarten näherzubringen. Zu den Übungsthemen gehörten unter anderem eine simulierte Verpuf-
fung in einem Haus mit mehreren verletzten Personen, ein ABC-Einsatz, ein Brand auf einem landwirtschaftlichen 
Anwesen sowie ein Brand auf einer Freifläche. Besonders herausfordernd war eine Personensuche in der Nacht im 
Wald, bei der die jungen Feuerwehrleute ihre Ausdauer und Teamfähigkeit unter Beweis stellen mussten. 
Trotz der anspruchsvollen Aufgaben zeigten die Jugendlichen großen Einsatz und Begeisterung. Sie hatten die Gele-
genheit, das Gelernte in der Praxis anzuwenden und spielten dabei für einen Tag die Rolle echter Feuerwehrleute. 
Der 24-Stunden-Berufsfeuerwehrtag endete schließlich nach einer kurzen Nacht und wird den Jugendlichen sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleiben.  
Bild 1: Verpuffung in einem Haus mit mehreren Verletzten 

Bild 2: Höhenrettung einer verletzten Person 

Bild 3: Brand auf einem landwirtschaftlichen Anwesen 

Bild 4: Brand auf einer Freifläche 

Bilder und Text: Sophie Templer 
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Kreisjugendfeuerwehrtag in 
Stammham 

Ende September fand der Kreisjugend-
feuerwehrtag 2024 in Stammham statt. 
Zahlreiche Jugendfeuerwehren und ins-
gesamt 77 Gruppen aus dem gesamten Landkreis 
Eichstätt nahmen an diesem spannenden Wettbe-
werb teil, der sowohl Teamgeist als auch techni-
sche Fähigkeiten forderte. 
Der Wettbewerb bestand aus sechs Stationen, an 
denen die Jugendlichen in verschiedenen Berei-
chen gefordert wurden. Zu den Aufgaben gehörte 
unter anderem eine Erste-Hilfe-Station, bei der die 
Jugendlichen ihre Kenntnisse in der Versorgung 
von Verletzten zeigten. Ebenso war der korrekte 
und schnelle Aufbau eines Löschangriffs gefragt, 
und es galt, eine Schlauchleitung präzise zu verle-
gen. Neben einer Wassertransport-Übung mussten 
die Jugendlichen auch in der Theorie ihr Wissen 
rund um das Feuerwehrwesen unter Beweis stel-
len. Zudem war Geschicklichkeit gefragt: In einem 
Parcours mussten Knoten korrekt gebunden und 
eine Saugleitung fachgerecht gekuppelt werden. 

Unter den teilnehmenden 
Feuerwehren erreichten die 
beiden Gruppen der Feuer-
wehr Hitzhofen-Oberzell den 
15. und den 57. Platz. 
Bild 1: Kuppeln einer Schlauch-
leitung  
Bild 2: Löschaufbau einer Grup-
pe 

Bild 3: Zwei Jugend Feuerwehr-
ler beim Knoten binden 

Bild 4: Gruppenbild der Teilneh-
mer 
 

Bilder und Text: Sophie Templer 
 

erl 



 18 

 Vereinsnachrichten 

Leistungsprüfungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Hitzhofen-Oberzell 
Drei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhofen-Oberzell 
haben erfolgreich die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ abgelegt. Die Leistungsprüfung beinhaltet 

neben dem schnellen fehlerfreien Aufbau eines Löscheinsatzes und 
einer Saugleitung auch die sichere Handhabung von Knoten und 
Stichen sowie einigen stufenabhängigen Spezialaufgaben. Komman-
dant Valentin Heindl kann stolz auf seine Mannschaft sein, die mit 
24 Teilnehmern die gestellten Aufgaben mit Bravour meisterten. 
Besonders erfreute es Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger, dass 
auch wieder junge Leute erstmals ihre Leistungsprüfung ablegten. 
Meilinger lobte die großartige Nachwuchsarbeit der Jugendwarte 
und dankte allen Feuerwehrlern für den großen Zeitaufwand den sie 
in die Ausübung ihres Ehrenamtes stecken. Er appellierte auch an 
die Aktiven die Bedeutung der Feuerwehr innerhalb der Gemeinde immer wieder hervorzuheben. „Viele Bürger se-
hen im Feuerschutz eine Selbstverständlichkeit, die es aber nicht ist. Es sei zwar Aufgabe jeder Kommune die die 
finanziellen Mittel bereitstellen muss, aber dahinter stehen viele freiwillige Männer und Frauen die ehrenamtlich den 
Dienst für die Allgemeinheit machen und die kann man nicht kaufen“, so Meilinger. Er dankte dem Gemeinderat, 
dass mit dem Beschluss ein neues Löschfahrzeug anzuschaffen die Weichen für die Zukunft gesetzt wurden. Bürger-
meister Roland Sammüller überbrachte den Dank der Gemeinde und ergänzte dazu, dass das neue Fahrzeug im 
Herbst 2025 ausgeliefert würde. Der Dienstherr wünschte sich, dass die Gruppen in den nächsten Jahren auch noch 
die weiteren Leistungsprüfungen bis hin zur höchsten Stufe „Gold-Rot“ ablegen und der Feuerwehr weiterhin mit 
diesem hohen Engagement für die Bürger die Treue halten. 
Die Gruppenführer Stefan Sämeier, Michael Dworak und Antonio Braunstein haben die drei Gruppen in mehrwöchi-
gen Übungen hervorragend vorbereitet. Unter den prüfenden Blicken des Kreisbrandinspektors, sowie der Kreis-
brandmeister Thomas Buchberger und Robert Husterer haben alle Teilnehmer ihre Leistungsstufe bestanden und 
konnten mit Stolz ihre Leistungsabzeichen entgegennehmen. Kommandant Heindl verfolgte gespannt den Leistungs-
stand der Truppe und bedankte sich für den großen Einsatz der Gruppenführer, der Teilnehmer sowie bei den vielen 
Helfern während der Ausbildung.  
Die erreichten Leistungsabzeichen:  
Stufe 1 Bronze: Raphael Schießl, Timo Dörwaldt, Christoph Beyer, Lisa Appel 
Stufe 2 Silber: Felix Stampfer, Moritz Haas, Louis Senner, Florian Koch, Fabian Schmid, Claudia Lechermann, Moritz 
Senner, Tobias Dörwaldt 
Stufe 3 Gold: Antonio Braunstein 

Stufe 4 Gold-Blau: Sophie Templer, Lisa Wittmann, Mona Wagenlehner, Michael Dworak, Stefan Sämeier, Nicolas 
Ganser, Johannes Albrecht, Valentin Heindl 
Stufe 5 Gold-Grün: Sascha Staudenmaier, Maximilian Beck, Stefan Peierl 
Text und Fotos: Josef Templer 
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Hochzeit Andrea Rößler und Lukas Pillmayer 

Am 19.10.2024 durfte die Freiwillige Feuerwehr Hofstetten 
unsere Frauenbeauftragte Andrea Rößler (Pillmayer) und 
Lukas Pillmayer, auch aktives Mitglied der Feuerwehr, zu 
ihrer Hochzeit gratulieren. 
Am feierlichen Zug nahm unsere Fahnenabordnung teil, der 
vom Elternhaus bis zur Kirche fast die ganze Ortschaft 

durchquerte. 
Nach der Kirche wurden sie von den Kameraden festlich empfangen und nachdem sie den Schlauchtunnel freudig 
passierten, überreichte ihnen der stellvertretende Kommandant Adalbert Leibhard und der stellvertretende Vorsit-
zende Stefan Haas Geschenke und Glückwünsche für das Eheleben. 
Artikel von Mathias Miehling, Bilder von Thomas Rößler  
 

Oktoberfest mit Langer Nacht der Feuerwehr 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Hofstetten ihr jährliches Oktoberfest, zu dem zahlreiche 
Bürger ihren Weg zum Feuerwehrgeräthaus fanden. In gemütlicher Runde wurden die Besucher mit kulinarischen 
Schmankerl sowie frisch Gezapftem verwöhnt. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die Gaudibriada aus Böhm-
feld. 
Umrandet wurde auch in diesem Jahr das Fest mit der Langen Nacht der Feuerwehr an dem die Kameradinnen und 
Kameraden verschiedene Informationsstände und Mitmachmöglichkeiten zur Verfügung stellten. Wie auch im Vor-
jahr nahmen viele Kinder und Jugendliche mit Begeisterung teil und freuten sich an den unterschiedlichen Aktionen 
die durch die Jugendfeuerwehr, allen voran unserem Jugendbeauftragen Theobald Holger, begleitet wurden. 
Einen Teil der Veranstaltung widmete man dem Thema „Frauen bei der Feuerwehr“. Frauenbeauftragte Andrea Pill-
mayer informierte hierzu und sorgte für Interesse bei den Damen. 
 

Artikel von Mathias Miehling, Bild von Thomas Rößler 
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Kreisjugendfeuerwehrtag 
2024 

 

Am 28. September fand der 
Kreisjugendfeuerwehrtag in 
Stammham statt. Unter den 77 

Gruppen, mit rund 300 Jugendlichen, 
waren auch fünf Gruppen der Jugend-
feuerwehr Hofstetten. Nach der kurzen 
Begrüßung durch die Vertreter der 
Kreisjugendfeuerwehr, der Stammha-
mer Kommandanten und Vertretern aus 
der Politik ging es direkt an den Start. 
Sechs Stationen, aufgebaut rund um 
die Stammhamer Grundschule, hatte 
jedes Team zu absolvieren: Wasser-
transport, Löschangriff, Schlauchstre-
cke (Kuppeln von vier Schläuchen auf 
Zeit), Erste Hilfe, Hindernissparcour 
und Theorie. Dabei waren ver-
schiedenste Fähigkeiten gefragt. Neben 
Teamwork, Geschick und Wissen gehört bei manchen Stationen auch eine Portion Glück dazu. 
Die Siegerehrung fand in der Sporthalle statt. In einem insgesamt starken Teilnehmerfeld mussten wir uns mit ei-
nem Platz in der zweiten Tabellenhälfte begnügen. Kleine Unaufmerksamkeiten und ein paar Leichtsinnsfehler ver-
hinderten eine bessere Platzierung. Als bestes Hofstetter Team stellte sich das Mädchenteam heraus, welches in der 
Mädchenwertung den 15ten Platz belegte. Glückwünsche an die Jugendfeuerwehr Hitzhofen-Oberzell zu einem star-
ken fünftzehnten Platz in der Gesamtwertung. 
Alles in allem war es ein schöner Tag und alle Teilnehmenden richteten noch auf der Heimfahrt den Blick ins nächs-
te Jahr und wie man das Ergebnis verbessern könne. 
Text: Holger Theobald, Bild: Adalbert Leibhard 

Hochkarätiger Besuch:  
Audi-Gesamtbetriebsratsvorsitzender  
Jörg Schlagbauer bei der KAB Hofstetten 

Hofstetten (ph) – Einen Abend mit tiefen Einblicken in 
die Herausforderungen und Perspektiven eines der re-
nommiertesten Automobilherstellers erlebten die Gäste 
der KAB Hofstetten. Auf Einladung der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung sprach Jörg Schlagbauer, Ge-
samtbetriebsratsvorsitzender und Aufsichtsrat der Audi 
AG, im Landgasthof Buchbergersaal in Hofstetten über 
die derzeitigen Umbrüche im Unternehmen und deren 
Auswirkungen auf die Belegschaft. 
Stellenabbau und Effizienzsteigerung 

Audi steht vor massiven Umstrukturierungen: Mehrere 
tausend Stellen, vor allem im indirekten Bereich, sollen gestrichen werden. Besonders kritisch ist die Lage in der Ab-
teilung Technische Entwicklung, in der mehr als 2.000 Arbeitsplätze auf dem Spiel stehen. Hintergrund dieser Maß-
nahmen ist ein Gewinneinbruch von 91 Prozent im dritten Quartal 2024, der Audi zwingt, die Effizienz zu steigern 
und wettbewerbsfähig zu bleiben. Schlagbauer zeigte sich jedoch skeptisch: „Eine reine Kostenreduzierung ist lang-
fristig keine tragfähige Lösung“, betonte er vor den Zuhörern. 
Zukunft der Beschäftigungsgarantie 

Auch die bis 2029 geltende Beschäftigungsgarantie steht unter Druck. Während der Audi-Vorstand beteuert, dass sie 
weiterhin gilt, werden Anpassungen in Erwägung gezogen, um betriebsbedingte Kündigungen zu vermeiden. Schlag-
bauer machte deutlich, dass der Betriebsrat sich gegen Lösungen auf Kosten der Belegschaft stellen werde: „Wir 
sind in Gesprächen über die strategische Zukunft, aber erwarten klare Konzepte, die Innovation und nachhaltige 
Entwicklung fördern.“ 
Betriebsrat als Innovationsmotor 

Der Betriebsrat konnte auch Erfolge verzeichnen: Schlagbauer zeigte sich stolz, dass ein neues E-Auto unterhalb des 
Audi Q4 auf den Weg gebracht wurde – ein Modell, das den Einstieg in den E-Mobilitätsmarkt und in die Marke Audi 
erleichtern soll. Dies sei ein wichtiger Schritt, um Audi langfristig zukunftssicher zu machen. 
Einblicke in die Zukunft 
Der Abend bot nicht nur „Audianern“, sondern auch interessierten Gästen die Möglichkeit, mehr über die strategi-
sche Ausrichtung und Herausforderungen der Automobilindustrie zu erfahren. Die Diskussion hob die Wichtigkeit von 
Wertschöpfung und schnelleren Entscheidungsprozessen hervor, um in einem hart umkämpften Markt bestehen zu 
können. 
Ein rundum gelungener Abend, der mit Einblicken in die Welt von Audi viele Fragen beantwortete und den Blick der 
Zuhörer im Buchbergersaal für die Zukunft schärfte. Die KAB-Vorstände Birgit Miehling und Norbert Forster bedank-
ten sich mit einem Präsentkorb voller fair gehandelter Produkte. 
Foto & Text: Haas Peter 
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Mit 42 Päckchen konnte der Kindergarten einen schöner Beitrag zur diesjährigen 
Spendenaktion leisten. Nun können sich die Geschenke auf den Weg machen, um den 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.  
 

Bild: B. Hundsdorfer und Text: Fährmann 
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Ganz Hitzhofen hüpft olé olé! 
Unter dem Motto „Hitzhofen hüpft“ gab es am 16. November 
eine neue Attraktion in der Turnhalle, die von der Fitnessab-
teilung des FCHO organisiert wurde. Eine Riesengaudi für 
Groß und Klein! 
Während die Erwachsenen sich in angenehmer Gesellschaft mit Kaffee, 
Kuchen und Brotzeit verköstigen ließen, konnten die Kleinen den ganzen 
Tag auf den Hüpfburgen toben und spielen. Sieben verschiedene Model-
le galt es zu erkunden. Mit der kleine Smiley Hüpfburg, dem Krokodil, 
dem Piratenschiff, dem Dschungel oder dem Volksfest war jede Menge 
Action geboten und für jedes Alter etwas dabei. Am Ende durften wir in 
sehr viele erschöpfte, aber glückliche Kinderaugen blicken, die nur 
schwer nach Hause zu bringen waren! Die Veranstaltung war ein sehr 
großer Erfolg und wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern und Ku-
chenbäckern, die wieder tatkräftig unterstützt haben! 
Text: K.Baumann  
Foto 1: Die Hüpfburgen von Maria Schmidtner 
Foto 2: Viele Helfer von Franziska Schwabenthal 








































































